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AschbachAschbach aktuellaktuell
Amtliche MiƩ eilungen der Marktgemeinde Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Am 26. Jänner haben Sie mit Ihrer SƟ mme einen neuen 
Gemeinderat für die Marktgemeinde Aschbach-Markt 
gewählt. Ich danke allen, die von ihrem demokraƟ schen 
Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Das Ergebnis hat 
doch einige Mandatsverschiebungen bewirkt. Nun geht 
es darum, den neuen Gemeinderat schnell zu konsƟ tuie-
ren, die Aufgaben und Ressorts zu verteilen und dann so-
fort die Arbeit für unsere Gemeinde aufzunehmen. Ich 

kann Ihnen versichern, dass ich auch in ZukunŌ  die Anliegen der Aschbache-
rinnen und Aschbacher ernst nehmen werde und voller LeidenschaŌ  und Enga-
gement für unsere Gemeinde arbeiten möchte. Ich biƩ e aber auch alle, sich 
einzubringen, damit wir gemeinsam Menschen zusammenbringen und Asch-
bach weiterbringen können.

In den nächsten Jahren stehen für Aschbach große Herausforderungen an. So 
werden die Turnhallensanierung und -erweiterung, der Neubau des Feuer-
wehrhauses, die Erweiterung des Kindergartens, die Forƞ ührung der Gestal-
tung des MiƩ leren und Oberen Marktes sowie die Umsetzung des Projektes 
Fehringerturm zentrale Aufgaben sein, die es zu realisieren gilt. Sehr glücklich 
bin ich auch, dass das Projekt Glasfaserversorgung umgesetzt werden wird. Da-
mit schaff en wir einen Mehrwert für unsere Gemeinde aber auch für jeden 
einzelnen Bürger. 

Abschließend danke ich allen Mitarbeitern sowie den Mitgliedern des Gemein-
derates für die großarƟ ge Unterstützung in den letzten 5 Jahren. Ich bin über-
zeugt, dass wir auch die nächsten Jahre konsequent und mit vollem Einsatz für 
unsere Wohlfühlgemeinde Aschbach-Markt arbeiten werden und freue mich 
schon auf viele neƩ e Begegnungen!

Ihr Bürgermeister, Mar  n Schlöglhofer

Sperrmüll-Service 2020
Nähere InformaƟ onen zur Anmel-
dung für die Sperrmüll-Abholung 
fi nden Sie auf den Seiten 9 - 11.

Parteienverkehrszeiten
des Gemeindeamtes

Aschbach-Markt 
Parteienverkehrszeiten

(persönliche Vorsprachen):
MO bis FR von 07.30 - 12.00 Uhr

MI zusätzlich von 14.00 - 18.00 Uhr

Amtsstunden 
(für telefonische Erreichbarkeit):
MO, DI, DO von 07.00 - 12.00 Uhr 

und 13.00 - 16.00 Uhr
MI von 07.00 - 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 18.00 Uhr
FR von 07.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden
des Bürgermeisters:

MI von 16.00 - 18.00 Uhr
(Um Voranmeldung wird ersucht.)

Der Gelbe Sack
Die neuen Säcke sind da. Abholung 
ab sofort vom Gemeindeamt mög-
lich.
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Druck: Druckerei Haider Manuel
4274 Schönau i.M.
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Verlagspostamt & Herstellungsort: 

Aschbach-Markt

„Danke für das entgegengebrachte Vertrauen“
Ich möchte mich und im Namen des neu gewählten Gemeinderates für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken und versichern, dass wir uns wei-
terhin wie bisher für die Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde ein-
setzen werden.

„Danke für die ehrenamtliche TäƟ gkeit“
Ein großes DANKESCHÖN an alle, die am Wahlsonntag in den Wahllokalen 
als Wahlleiter/innen, Stellvertreter/innen, Beisitzer/innnen , Vertrauensper-
sonen,... gesessen sind und wieder für einen reibungslosen Ablauf dieser 
Wahl gesorgt haben!
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Voranschlag 2020
Für 2020 erfolgte die BudgeƟ erung zum ersten Mal nach den Vorgaben der VRV 
2015 (Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung). Es enƞ ällt nun die 
Trennung in ordentlichen und außerordentlichen Haushalt. Die neue Buchhal-
tung ist an die doppelte Buchführung angelehnt. 

GEMEINDERATSWAHL 2020 | GEMEINDERATSSITZUNG AM 11.12.2019

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 30.01.2020

Gesamteinwohnerzahl: 4.172
davon Hauptwohnsitz: 3.825
davon Nebenwohnsitz: 347

männlich: 2.076 | weiblich: 2.096

Daheim in der 
Marktgemeinde

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Voranschlag 2020 und miƩ elfrisƟ ger Finanzplan
Der Gemeinderat beschloss den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2020 samt 
Beilagen und den miƩ elfrisƟ gen Finanzplan bis 2024.

Ergebnis der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 
Gemeinde Aschbach-Markt
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GEMEINDERATSSITZUNG | VORANSCHLAG 2020

Aufwand für invesƟ ve Vorhaben 2020: Ausgaben in €

FF Aschbach Neubau 150.000,-

FF Aschbach Fahrzeug HLF-3 250.000,-

Kindergarten 1 - Sanierung  105.000,-

Turnhallensanierung          100.000,-

Straßen-/Brückenbau      1.145.000,-

Güterwege            90.000,-

Straßenbeleuchtung          155.000,-

Bauhof und Fuhrpark          165.000,-

Grundstückskauf und Darlehensrückzahlung          150.000,-

Projekt Fehringerturm          200.000,-

Wasserversorgung          765.000,-

Photovoltaikanlagen            55.000,-

AbwasserbeseiƟ gung      1.725.000,-

Glasfaserausbau          200.000,-

Schule (EDV/Einrichtung)            56.000,-

Gemeindeamt (EDV/Einrichtung)            40.000,-

Bürgergärten            30.000,-

Hochwasserschutz Unterer Markt            30.000,-

div. Projekte            84.000,-

Gesamtsumme: 5.495.000,-

Geburten 
18.11.2019 - 31.01.2020

  Henri Fuchs
 Munggenaststraße 10

  Emilia Lausegger
 Am Hohlweg 5/1

  Leon Reitbauer
 Fimbach 4/1

Todesfälle
18.11.2019 - 31.01.2020

  Maria LeƩ ner
 Königsbrunn 10

  Eleonore Pachner
 Fohra 7

  Maria Prinz
 Am Riesingerberg 23

  Ludwig Pirringer
 Erlenweg 1/2

  Herbert Krondorfer
 Austraße 6/2/14

80. Geburtstag
01.01.2020 - 31.01.2020

  Erwin Kurzmann
 Marksteinsiedlung 5

  Maria Schoder
 Riesing 1

  Maria Ruckensteiner-Brand-  
 steƩ er, Radlbauer 1

  Maria Ziervogl
 Weg 2/1

  Auguste Üblacker
 Kunschakstraße 11/1/8

  Maria Gschosmann
 Badstraße 10/5

85. Geburtstag

  Johanna Winkler
 Oberaschbach 7 / 2

  Alois Lampesberger
 Besendorf 3

Daheim in der 
Marktgemeinde

Ergebnishaushalt
MiƩ elauĩ ringung         10.635.500,00
MiƩ elverwendung           9.987.000,00
Diff erenz      648.500,00

Finanzierungshaushalt  
MiƩ elauĩ ringung         13.958.900,00
MiƩ elverwendung         15.142.700,00
Diff erenz               -1.183.800,00

Die negaƟ ve Diff erenz im Finanzierungshaushalt wird durch den Überschuss 
des Rechnungsjahres 2019 mehr als nur ausgeglichen. 

Die Darstellung der Vorhaben (Projekte) erfolgt im Nachweis der InvesƟ Ɵ onstä-
Ɵ gkeit (invesƟ ve Vorhaben, vergleichbar mit dem früheren außerordentlichen 
Haushalt).

Es gibt einen Finanzierungshaushalt, einen Ergebnishaushalt und einen Vermö-
genshaushalt, wobei der Vermögenshaushalt bei der BudgeƟ erung nicht darge-
stellt wird. Da die Werte nur das jeweilige Finanzjahr wiedergeben (keine Über-
träge aus den Vorjahren!), können sich auch negaƟ ve Salden ergeben. Im 
Finanzierungshaushalt fi nden sich alle Ein-/Auszahlungen (Geldfl uss). Im Ergeb-
nishaushalt sind die Aufwände/Erträge abgebildet (auch Abschreibungen).
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 11.12.2019Verfügbare Wohnungen

Kirchenplatz 2|08
Anz. Zimmer: 1 | Fläche: 35,98 m²

Monatl. Kosten inkl. BK: 
ca. € 303.- | exkl. Wohnzuschuss

Kirchenplatz 2|13
Anz. Zimmer: 1 | Fläche: 37,11 m²

Monatl. Kosten inkl. BK: 
ca. € 319.- | exkl. Wohnzuschuss

Austraße 6|1|8
Anz. Zimmer: 3 | Fläche: 78,56 m²

Monatl. Kosten inkl. BK: 
ca. € 658.- | exkl. Wohnzuschuss

Nähere InformaƟ onen erhalten Sie 
bei Herrn DI Berthold GRUBER von 
der WET unter 0676/9120019 oder 

unter b.gruber@wet.at

FF Aschbach-Markt Ankauf Hilfeleistungsfahrzeug HLF 3 
Die FF Aschbach benöƟ gt ein Hilfeleistungsfahrzeug „HLF 3“. Das Fahrzeug ist in 
der NÖ Feuerwehr-Ausrüstungsverordnung der Marktgemeinde Aschbach ent-
halten und laut Fahrzeug- und StaƟ onierungskonzept vorgesehen. Die notwen-
digen MiƩ el sind im Voranschlag 2020 und im MiƩ elfrisƟ gen Finanzplan (2021) 
veranschlagt.

Der Gemeinderat sƟ mmt der Antragstellung auf Förderung des Ankaufes eines 
HLF3 für die FF Aschbach-Markt an den NÖ Landesfeuerwehrverband mit dem 
vorliegenden Finanzierungsplan zu. Vor der Ausschreibung des Fahrzeuges ge-
mäß Bundesvergabegesetz soll die Mindestausrüstungsverordnung neu erstellt 
werden.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Bericht des Bürgermeisters zum Projekt Neubau FF-Haus Aschbach:
Mit dem Beschluss des Voranschlages 2020 und des MiƩ elfrisƟ gen Finanz-
planes wurden bereits die Weichen für den Neubau des FF-Hauses Aschbach 
gestellt. Basierend auf der Arbeit der Arbeitsgruppe, die vom Gemeinderat in-
stalliert wurde und der alle im Gemeinderat vertretenen FrakƟ onen und die FF 
Aschbach angehören, haben sich alle für den Neubau des Feuerwehrhauses 
ausgesprochen und eine Empfehlung an den Gemeinderat abgegeben. Bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung (1. Sitzung nach der KonsƟ tuierung des neuen 
Gemeinderates) sollen der Grundsatzbeschluss für den Neubau, der Grundkauf 
und die Vergabe der Planungsarbeiten zur Beratung und Beschlussfassung vor-
gelegt werden. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei der Arbeitsgruppe und der FF Aschbach für 
die geleistete Arbeit und die konstrukƟ ve Zusammenarbeit.

Baulandmobilisierung 
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme eines Grundstückes in die Förder-
richtlinie zur Baulandmobilisierung, da alle notwendigen Kriterien erfüllt sind. 
Weiters sƟ mmt er den Anträgen auf Auszahlung der Förderung für zwei förder-
fähige Grundstücke zu.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Förderungen der Marktgemeinde Aschbach 2019 
Auch im Jahr 2019 haben die Aschbacher Vereine um eine Förderung für ihre 
geleistete Arbeit angesucht. Bei der Zuerkennung der SubvenƟ on wurden so-
wohl die Leistungen der Vereine für den sozialen Zusammenhalt als auch deren 
fi nanzielle Lage berücksichƟ gt.

Der Gemeinderat hat für das Jahr 2019 die BasissubvenƟ onen für die Vereine 
und die Kostenbeiträge für die Freiwilligen Feuerwehren beschlossen. Weiters 
wurde der LA Big Band eine einmalige SondersubvenƟ on gewährt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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MuƩ er-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

MuƩ erberatungsstelle
Badstraße 10, 3361

Nächste Termine:
MiƩ woch, 19.02.2020
MiƩ woch, 18.03.2020
MiƩ woch, 15.04.2020

jeweils um 15.00 Uhr

Dr. SebasƟ an Schaub und 
Hebamme ChrisƟ ne Hochwallner

Zahngesundheits-
erzieherIn kommt in die 
MuƩ er-Eltern-Beratung

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahn-
gesundheitserzieher vom Projekt 
Apollonia 2020 stark frequenƟ erte 
MuƩ er-Elternberatungsstellen in 
ganz NÖ. Sie informieren die Eltern 
über die opƟ male Zahnpfl ege bei 
Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpfl ege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen und ist für 
die Gesundheit der Zähne sehr 
wichƟ g. Bis zum Volksschulalter ist 
das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin 
kommt am MiƩ woch, 11.03.2020 

um 15.00 Uhr in die 
MuƩ er-Eltern-Beratungsstelle

GEMEINDERATSSITZUNG AM 11.12.2019

Freigabe Aufschließungszone BW-A2, BW-A3 und BW-A4 (Bereich Ragerfeld/
Wallseerstraße) 
Erlassung eines Teilbebauungsplanes Ragerfeld und Vereinbarung über ge-
meinsame Parzellierung 
Nach intensiven Verhandlungen mit den Grundeigentümern ist es nun gelun-
gen im Bereich Ragerfeld/Wallseerstraße (Aufschließungszone BW-A2-A4) eine 
Bebauung zu ermöglichen. Die drei Aufschließungszonen haben eine Gesamt-
fl äche von ca. 3 ha Bauland und sollen nach einem gemeinsamen Erschließungs- 
und Parzellierungskonzept aufgeschlossen werden.

Nachdem die Freigabebedingungen (Vorhandensein der technischen Infra-
struktur Wasser, Kanal bzw. Vorliegen des behördlich genehmigten Erweite-
rungsprojektes und Sicherstellung der inneren Verkehrserschließung) erfüllt 
sind gibt der Gemeinderat der Marktgemeinde Aschbach-Markt gem. § 16 Abs. 
4 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 die Aufschließungszonen BW-A2, BW-A3 und 
BW-A4 zur Bebauung frei.

Der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Aschbach-
Markt erlässt gem. § 33 NÖ 
Raumordnungsgesetz 2014 
den Teilbebauungsplan „Ra-
gerfeld“. Er regelt Gestal-
tungsvorschriŌ en (Dach-
formen), Stellplätze für 
KraŌ fahrzeuge und die Ab-
leitung von Niederschlags-
wässern.

Mit den betroff enen und miteingebundenen Grundeigentümern, die Gemein-
nützige Wohnungs- und SiedlungsgenossenschaŌ  AmsteƩ en und der Fa. Pabst 
Vermögensverwaltung GmbH, wird eine Vereinbarung über die gemeinsame 
Parzellierung abgeschlossen, damit die nächsten SchriƩ e (Vermessungsar-
beiten, Kauf- und Tauschverträge usw., Errichtung der notwendigen Infrastruk-
tur) veranlasst werden können.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Heizkostenzuschuss 2019/2020 durch die Gemeinde Aschbach-Markt
Wie schon in den letzten Jahren soll auch für die Heizperiode 2019/2020 an 
GemeindebürgerInnen eine fi nanzielle Unterstützung zu den Heizkosten in der 
Höhe von € 75,00 gewährt werden. 

Anspruch haben alle GemeindebürgerInnen, die eine BestäƟ gung der NÖ Lan-
desregierung über die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 2019/2020 des 
Landes NÖ vorlegen können. Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 
30.05.2020 beim Gemeindeamt Aschbach-Markt beantragt werden.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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Umrüstung E-Tankstelle 
in Aschbach-Markt

Bereits seit mehr als 2 Jahren be-
steht im Bezirk AmsteƩ en eines 
der dichtesten Ladenetze für E-
Fahrzeuge in Österreich. Im SchniƩ  
steht alle 10 km eine öff entlich zu-
gängliche Ladesäule. Gemeinsam 
mit den Leader Regionen  Most- u. 
Eisenstraße wurde das Projekt in 
KooperaƟ on mit dem gda realisiert. 

Nach 2 Jahren Laufzeit, in denen 
der Strom von den Ladesäulenbe-
treibern kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurde, geht das Projekt 
nun in die nächste Phase. Das 
Mostviertel schließt sich dem Bun-
desverband für Elektromobilität 
an. Aufgrund der erfreulichen Zu-
nahme bei den Zulassungszahlen 
für Elektrofahrzeuge im Bezirk, so-
wie den deutlich gesƟ egenen Ver-
brauchszahlen an den Ladesäulen, 
ist wie zu Projektbeginn vereinbart, 
eine Umstellung auf ein einheit-
liches Abrechnungssystem im Be-
zirk vorgesehen. 

Um den größtmöglichen Nutzen 
einerseits für die Standortbetrei-
ber, andererseits auch für E-Auto-
Fahrer ohne Einschränkungen zu 
gewährleisten, wird die E-Ladesäu-
le am Rathausplatz in Aschbach-
Markt in das Abrechnungssystem 
des Bundesverbands für Elektro-
mobilität integriert. Die Umstellung 
erfolgt in den nächsten Wochen. 
Die Ladevorgänge können zukünŌ ig 
bequem per Karte mit dem eigenen 
Anbieter minuten-
weise abgerech-
net werden. Durch 
diesen Zusammen-
schluss wird ein 
weiterer wichƟ ger 
Grundstein gelegt, 
um die E-Mobilität 
einheitlich und ös-
terreichweit bar-
rierefrei zu gestal-
ten.  

GEMEINDERATSSITZUNG AM 11.12.2019

Projekt Seniorenfahrtendienst
Im Sozialausschuss der Marktgemeinde Aschbach wurde ein Projekt für einen 
ehrenamtlichen Fahrtendienst für Senioren und Gemeindebürger mit einge-
schränkter Mobilität ausgearbeitet.

Der Gemeinderat gibt dem Projekt seine ZusƟ mmung (Näheres siehe Seite 7).

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Wasserversorgungsanlage und AbwasserbeseiƟ gungsanlage BA16 Oberer 
und MiƩ lerer Markt Bauteil 2 - Grundsatzbeschluss und AuŌ ragsvergabe für 
Bauaufsicht
Nachdem der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 21.03.2018 die Grundsatzent-
scheidung für die Sanierung der Wasserversorgungsanlage und die Errichtung 
der Abwasseranlage BA16 Oberer und MiƩ lerer Markt Bauteil 1 beschlossen 
hat, soll nun auch der Bauteil 2 ausgeführt werden. Im gegenständlichen Pro-
jekt ist die Sanierung der Wasserleitung und der Ersatz der bestehenden Kanäle 
im Bereich MiƩ lerer Markt, Oberer Markt, Steyrerstraße bis zum Billakreisver-
kehr durch entsprechend dimensionierte neu errichtete Kanäle geplant. 

Der Gemeinderat beschließt die Grundsatzentscheidung für die Sanierung der 
Wasserversorgungsanlage und der Abwasseranlage BA 16 Bauteil 2 und vergibt 
den AuŌ rag für die ingenieurmäßige Betreuung an die Fa. IKW ZT-GmbH 

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Wohnbauförderungsrichtlinien der Marktgemeinde Aschbach
Der Gemeinderat hat die derzeiƟ ge Wohnbauförderungsrichtlinie der Marktge-
meinde Aschbach-Markt bis zum 31.12.2020 verlängert.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

KooperaƟ onsprojekt – Kleinregion Herz Mostviertel 
Unter dem MoƩ o „Die Kleinregion pfl anzt für die ZukunŌ  ein Bäumchen für die 
nächste GeneraƟ on“ soll im kommenden Jahr ein Obstbäumchen an die Eltern 
jedes Neugeborenen übergeben werden. Dieses KooperaƟ onsprojekt der sie-
ben Gemeinden der Kleinregion Herz des Mostviertels hat zum Ziel, die hei-
mische Kulturregion zu erhalten und einen akƟ ven Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.

Der Gemeinderat beschließt die Teilnahme am Projekt und die Übergabe eines 
Gutscheins für einen Obstbaum im Wert von € 30,00 an die Eltern.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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BÜRGERINFORMATIONEN

Ehrenamtlicher Fahrtendienst für Gemeindebürger

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung den Start eines ehrenamtlichen 
Fahrtendienstes für Gemeindebürger per 02. März 2020 beschlossen. Dieses 
soziale Projekt unterstützt jene Leute, denen die selbstbesƟ mmte Mobilität 
nicht mehr möglich ist und die daher auf Fremdhilfe angewiesen sind. 

Wenn Sie den Fahrtendienst in Anspruch nehmen wollen, nehmen Sie biƩ e 
Kontakt mit dem Bürgerservice der Gemeinde auf.

WichƟ ge InformaƟ onen:

Anmeldungen beim Bürgerservice unter 07476/77321 spätestens am Tag 
vor Inanspruchnahme
• Anmeldungen für Fahrten am Montag bereits vor dem Wochenende

Was ist bei der Anmeldung anzugeben?
• Name und Adresse
• Fahrtziel, Abfahrtszeit und der ungefähre Zeitaufwand
• Ist eine Begleitung z.B. in die Arztpraxis oder das GeschäŌ  gewünscht?

Welche Fahrten werden übernommen?
• Fahrten innerhalb des Gemeindegebiets zur Abdeckung des täglichen 
 Bedarfs, ebenfalls Ärzte, Apotheke und Post 
• Kulturveranstaltungen
• Besuch der Kirche und des Friedhofs
• Fahrten außerhalb des Gemeindegebiets zu Fachärzten in der näheren 
 Umgebung, wenn kein Transport mit einem ReƩ ungsdienst möglich ist

Was kostet der Fahrtendienst?
• Kostenbeitrag innerhalb des Gemeindegebiets 2,50 Euro pro angefan-
 gene 30 Minuten
• Kostenbeitrag außerhalb des Gemeindegebiets 4,00 Euro pro angefangene 
 30 Minuten
• Diese Kostenbeiträge sind am Ende der Fahrt direkt an die Fahrer zu 
 zahlen. 

Die Gemeinde hoŏ  , dass mit diesem neuen sozialen Angebot jene Menschen 
Unterstützung erfahren und wieder an Lebensqualität gewinnen, die durch ihre 
eingeschränkte Mobilität manchen alltäglichen Erledigungen nur erschwert 
nachkommen können. 

Wir würden uns freuen, wenn sich noch weitere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zum akƟ ven Mitmachen bereit erklären. Ein großes Dankeschön all jenen eh-
renamtlichen Fahrerinnen und Fahrern, die schon jetzt bereit sind, solche Fahr-
dienste zu übernehmen. 

Nachtrag zur 
Weihnachtszeitung

Die Kindergartenbetreuerin Ilona 
Reitbauer verabschiedet sich in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Liebe Ilona!
Zum Abschied aus deinem Beruf 
möchten wir uns sehr herzlich für 
die hervorragende Zusammenar-
beit und deine geleistete Arbeit im 
Kindergarten zum Wohle der vielen 
Kinder bedanken. 

Für deinen neuen LebensabschniƩ  
wünschen wir dir nur das Beste - 
verbunden mit vielen schönen Erin-
nerungen an die Zeit bei uns, viel 
Gesundheit, Ruhe, Zufriedenheit 
und eine schöne Zeit zu Hause.

Jubiläumsfeier 2020

Auch heuer werden wieder alle 
Aschbacherinnen und Aschbacher, 
die in diesem Jahr den 80., 85., 90., 
95. Geburtstag bzw. die Goldene, 
Diamantene, Eiserne oder Steiner-
ne Hochzeit feiern, von der Ge-
meinde zu einer großen Jubiläums-
feier eingeladen. 

Falls eine persönliche Feier im klei-
nen Kreise gewünscht wird, so ist 
dies, nach Absprache, auch weiter-
hin möglich. Die Einladungen zu 
den Feiern werden rechtzeiƟ g an 
die Jubilare verschickt.

Euer Bürgermeister 
DI (FH) MarƟ n Schlöglhofer
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BÜRGERINFORMATIONEN

Special Olympics

Die Special Olympics fanden vom 23. bis 28. Jänner 2020 
in Villach staƩ . Die Region Mostviertel der Lebenshilfe 
Niederösterreich war mit 50 Klienten vertreten, davon 
waren 5 Klienten der WerkstäƩ e Aschbach und 3 des 
Kunsthofes Seidenberg in der Disziplin Stocksport dabei. 
Begleitet wurden die Sportler von den Betreuerinnen Mi-
chaela Adelsberger und Nina BrandsteƩ er. Folgende Ath-
leten erreichten eine Medaille: Krendl ChrisƟ na (Bronze), 
Ehebruster Goƪ  ried (Bronze & Silber), Fehringer ChrisƟ an 
(Silber), Lebhart Natascha (Silber), Sinick Doris (Silber), 
Losbichler Anita (Silber) u. Scharnreitner Hannes (Silber).

Wir gratulieren recht herzlich! 

Senioren- und PensionistennachmiƩ ag 
in Aschbach-Markt

Am 09. Jänner fand der tradiƟ onelle Senioren- und Pensi-
onistennachmiƩ ag der Gemeinde Aschbach-Markt im 
Gasthaus LeƩ ner staƩ . Zahlreiche Gäste folgten der Einla-
dung und verbrachten einen gemütlichen und geselligen 
NachmiƩ ag. Beim KabareƩ programm von „Erni und Elfi “ 
unterhielten sich die Besucher prächƟ g und die volkstüm-
lichen Lieder von Sängern der Musikschule fanden große 
ZusƟ mmung. Alles in allem ein gelungener NachmiƩ ag.
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VON UNSERER MITTELSCHULE

MiƩ elschule wird naturwissenschaŌ lich-
technische Schwerpunktschule des 

Mostviertels

Unsere MiƩ elschule Walther von der Vogelweide hat sich 
unter allen Einreichungen mit ihrem Konzept für den Sta-
tus einer MINT-Schwerpunktschule durchgesetzt: M – Ma-
themaƟ k, I – InformaƟ k,  N – NaturwissenschaŌ en, T – 
Technik. Als zweite Schule der gesamten Bildungsregion 
Mostviertel wird Aschbach Schwerpunktschule für diese 
Themenbereiche der ZukunŌ . Bildungsdirektor Johann 
Heuras und LandesräƟ n ChrisƟ ane Teschl-Hofmeister 
empfi ngen die erwählten Schulen im NÖ Landhaus. 

Die Unterrichtsgegenstände im MINT-Schwerpunkt wer-
den nachmiƩ ags in kleinen Interessensgruppen unterrich-
tet, benotet und scheinen schließlich im Abschlusszeugnis 
auf. Pro Schulstufe entscheiden sich MINT-Interessierte 
für 2 zusätzliche Unterrichtsstunden. In NÖ kann die 
MINT-Schwerpunktschule wie eine Sportschule von spren-
gelfremden Schülern und Schülerinnen besucht werden.

Vernetzung mit anderen 
Unterrichtsfächern

Großes Ziel ist – auch in KooperaƟ on mit dem Fach Berufs-
orienƟ erung – Mädchen für technische Bereiche zu bege-
istern. Die Schülerinnen suchen speziell in der Orien-
Ɵ erungswoche „WirtschaŌ  macht Schule“ Betriebe aus 
diesen Sparten auf oder verbringen einen Girls Day bei 
Umdasch oder in einer Weinbauschule.

Seit vielen Jahren wird e-Learning bzw. InformaƟ k in allen 
Schulstufen unterrichtet, digitale Tafeln und EDV-Räume 
befi nden sich auf neuestem Stand. Beim ECDL erzielen die 
Schüler DurchschniƩ squoten über 90 %. Im Fach Compu-
ter kreaƟ v nehmen Schüler am „Biber der InformaƟ k“ teil 
oder machen erste Versuche beim Programmieren.

NaWi als Unterrichtsprinzip

An der Aschbacher MiƩ elschule war NaWi immer schon 
Wahlpfl ichƞ ach und einer der wichƟ gsten Interessensbe-
reiche. In der 1. Klasse kann der Forscher-Pass durch na-
turwissenschaŌ liches ExperimenƟ eren erworben werden. 
Der zukunŌ sorienƟ ert eingerichtete NaWi-Saal lädt mit 
Versuchsdesks zum ExperimenƟ eren ein. 

Die tradiƟ onellen NaWi-Tage für die Volksschüler der 4. 
Klassen mit den Aschbacher MiƩ elschülern begeistern die 
Kids immer wieder.

Ab der 3. Klasse entscheidet sich nahezu die HälŌ e der 
Schüler für den Wahlpfl ichtbereich NaturwissenschaŌ en 
und Technik (science and nature). Zum Themenfeld Was-
ser wird in der Natur geforscht und unter dem Mikroskop 
ausgewertet, danach werden Wasserräder gebaut und er-
probt. Die Spitzenergebnisse bei den Wasserjugendspie-
len und die erfolgreichen Flussraumführungen an der 
Aschbacher Url mit der Wasserbauabteilung des Landes 
NÖ gehören zu beson-
deren Fixpunkten im 
Schuljahr.

In der 4. Klasse wird im 
elektronischen Bereich 
gearbeitet, beispielswei-
se mit Lego Mindstorms. 
Heuer entstanden erst-
mals in KooperaƟ on mit 
Umdasch-DOKA soge-
nannte Leonardo-Brück-
en (nach Leonardo da 
Vinci), also aus unver-
leimten und ungenagel-
ten Holzteilen, die sogar 
Menschen tragen kön-
nen. 
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Regionales Zentrum 
der Lehrerfortbildung in Aschbach

Die Aschbacher MiƩ elschule ist darüber hinaus Zentrum 
regionaler Lehrerfortbildung für MathemaƟ k und Chemie 
und errang zahlreiche Chemie-Sonderpreise. Derzeit be-
wirbt sie sich um das österreichweit ausgeschriebene 
MINT-Gütesiegel der Industriellenvereinigung, die außer-
dem als Sponsor und Unterstützer der neuen Schwer-
punktschulen fungiert. Demnächst präsenƟ ert der ÖB-
Verlag sein neuestes Chemiebuch mit dem Autorenteam 
selbstverständlich in Aschbach. 

Anmeldung zum neuen Schwerpunkt für MINT-Interes-
sierte noch möglich bis 21. Februar!

VON UNSERER MITTELSCHULE | VORANKÜNDIGUNGEN

MiƩ elschüler führten eigenes 
Theaterstück auf

"Die Suche nach dem Weihnachtsmann" - Dieses Weih-
nachtsstück erlebte an der MiƩ elschule eine Urauff üh-
rung: Leonie Dorninger und Dominik Illich aus der 4. Klas-
se nahmen sich viele NachmiƩ age Zeit, um an diesem 
Stück zu entwickeln. Mit der Regie von Lehrerin Therese 
Kienberger konnte das einfallsreiche Drehbuch in der 
Sprache der Teenager umgesetzt werden. Die Aula der 
MiƩ elschule wurde zur Endlosbühne und Schüler wie El-
tern waren gleichermaßen begeistert. Die Schulgemein-
schaŌ  bedankt sich. 

Dominik will übrigens Filmregisseur werden, Leonie sieht 
sich eher als Lehrerin. Alles Gute für eine vielverspre-
chende ZukunŌ !

Vorankündigung
Einladung zum Elternabend

„Bewegung macht klug“ 
mit Frau VD Dipl.Päd. Edith Steff an

Wann: Donnerstag, 12. März 2020, 19.00 Uhr
Wo: im Rathaussaal, Aschbach-Markt

Frau VD Edith Steff an, bekannte ReferenƟ n in Kinder-
gärten, Volksschulen und Hochschulen, Autorin, (Vom 
Kindergarten in die Schule, Die Zahlenstraße, Der 
Sprachkalender, …) vermiƩ elt anschaulich, mit vielen 
Beispielen aus der Praxis über:

„Bewegtes Lernen in Verbindung mit digitalen Medi-
en“… einfachste Bewegungsaufgaben schaff en besse-
re Voraussetzungen für das Denken, Lernen und Mer-
ken. 

Nach dem Vortrag steht Frau Edith Steff an auch gerne 
für Fragen zur Verfügung!

Der Elternverein der Volks- und MiƩ elschule und die  
Bildungseinrichtungen der 3 Kindergärten der Gemein-
de Aschbach, freuen sich auf diesen Abend und auf Ihr 
Kommen! 

Der Obmann Rupert Mayrhofer mit seinem Team des 
Elternvereines, die Leiterinnen der 3 Kindergärten Päd. 
Uli Högn, Päd. Ulli Kirchweger und Päd. Maria Reisinger

Kinderferienprogramm
Ausschreibung für Veranstalter

Aufgrund der großen Erfolge in den letzten Jahren plant 
das Kulturreferat Aschbach-Markt auch heuer wieder ein 
Kinderferienprogramm in den Sommermonaten. Egal ob 
Vereine, Firmen oder Privatpersonen, wir freuen uns auch 
heuer wieder über jede Unterstützung, um ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Programm anbieten zu kön-
nen. 

BiƩ e melden Sie sich bis Ende April am Gemeindeamt 
Aschbach-Markt unter 07476/77321-11 oder per E-Mail: 
gemeinde@aschbach-markt.gv.at. 

Helfen Sie mit, für unsere Kinder einen einzigarƟ gen Som-
mer zu gestalten! Die Mitglieder des Kulturausschusses 
Aschbach-Markt freuen sich über Ihre Vorschläge, Ideen 
und Ihre Mitarbeit.
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Die FF KrensteƩ en zieht Bilanz

Am 06.01. fand im Landgasthaus Berndl die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der FF KrensteƩ en staƩ . In die-
sem Zuge hielt man Rückschau auf das sehr arbeitsreiche 
und erfolgreiche Jahr 2019. So wurden bei Einsätzen, 
Übungen, Kursen sowie sonsƟ gen Ausrückungen und AkƟ -
vitäten 7225 TäƟ gkeitsstunden geleistet. Neben zahl-
reichen Beförderungen von im AkƟ vstand befi ndlichen 
Kameraden war besonders erfreulich, dass auch zehn Kin-
der bzw. Jugendliche in die neu gegründete Kinder- bzw. 
bereits bestehende Jugendfeuerwehr aufgenommen wer-
den konnten. So kann die FF KrensteƩ en zwischenzeitlich 
auf einen MannschaŌ stand von insgesamt über 115 Mit-
gliedern verweisen.

Des Weiteren konnte man auf Bewerbsebene über einige 
Highlights berichten. Herausragend waren der Landessieg 
in Silber A, sowie die 1. Plätze beim Bezirkscup in der Ka-
tegorie Elitecup und Oldie but Goldiecup. Sechs junge 
Mitglieder durŌ en sich über das Leistungsabzeichen in 
Bronze und Silber freuen.

Im kommenden Jahr wird weiterhin auf die Aus- und Wei-
terbildung der Kameraden hoher Wert gelegt, um für die 
Herausforderungen des Feuerwehralltages gerüstet zu 
sein. Die Planung für den Ankauf des HLF 1-Fahrzeuges, 
das Fest Z`SAUM Ende Juli und die Teilnahme beim Bun-
desbewerb Ende August in St. Pölten werden weitere 
Schwerpunkte im Jahr 2020 sein. 

Bürgermeister DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer dankte bei sei-
ner Grußadresse der FF für die geleistete Arbeit und strich 
dabei die gesellschaŌ liche Bedeutung des Freiwilligenwe-
sens hervor. Feuerwehrkurat Pater MarƟ n Mayrhofer 
dankte für die Mithilfe bei den verschiedenen Anlässen. 
So geht die FF KrensteƩ en mit einer soliden Basis in das 
sicherlich sehr herausfordernde Jahr 2020. 

VON UNSEREN VEREINEN

Die Bühne Aschbach auf 
Wiener TheaterbreƩ ern

Eine JugendfreundschaŌ  in den 1940er Jahren zwischen 
dem aus Abetzdorf stammenden und nach Wien verzo-
genen Hubert Eizinger und dem gebürƟ gen Aschbacher 
Theatermimen OƩ o SƟ gler sind dafür verantwortlich.
In den 80er und 90er Jahren besuchten, organisiert von 
Maria und Hubert Eizinger, zahlreiche Zuseher aus Wien 
die Vorstellungen der Theatergruppe Aschbach. Bis die 
Anfrage gekommen ist: „Wir haben in Inzersdorf einen 
sehr schönen Theatersaal, könnt`s net amol bei uns spie-
len?“ Dieser Gedanke reiŌ e und wurde im Jahr 1999 in die 
Tat umgesetzt. Obwohl der IniƟ ator Hubert Eizinger leider 
bereits verstorben ist, haben seine Söhne ChrisƟ an und 
Andreas die OrganisaƟ on übernommen. Nunmehr 21 Jah-
re nach dem ersten Gastspiel begeisterte die Bühne Asch-
bach auch heuer wieder, im Rahmen einer Benefi zvorstel-
lung, das Wiener Publikum. Mit der ländlichen Komödie 
„Die DorĬ eiligen“, die bereits in der Heimat das Publikum 
zu Lachstürmen riss, feierte das Ensemble in Wien vor 
vollem Haus einen krönenden Abschluss zum Saisonende. 
So GoƩ  will, wird es auch 2021 wieder einen GastauŌ riƩ  
bei unseren Wiener Freunden geben.
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SPORTUNION ASCHBACH | LEBENSHILFE NÖ

Christbaumspende für die Lebenshilfe

Die Leitung des Kunsthofes Seidenberg (Claudia Reischl) 
und die Künstler samt Betreuerin bedanken sich sehr 
herzlich bei Bernhard Unterberger für die Christbaum-
spende.

Sportunion Aschbach 

SAVE THE DATE: 22.02.2020

Die Sportunion Aschbach präsenƟ ert am - schon alleine 
wegen des Datums einzigarƟ gen - Faschingssamstag das 
legendäre Sportunion-GSCHNAS mit dem Titel „Helden 
der Nacht“. 

Was auch immer Euch dazu einfällt: 
Erfi ndet, bastelt, kauŌ , organisiert, iniƟ iert eure Verklei-
dung für die größte einheitlich kostümierte Gruppe 2020! 

Wir starten um 20:30 Uhr, wie gewohnt im Gasthaus LeƩ -
ner. Musikalisch begleitet uns heuer erstmals „RK Music“

Auf eine schräg-schrille Faschings-Party und viele „Helden 
der Nacht“ freut sich
Die Sportunion Aschbach

SICHERT EUCH EURE VORVERKAUFSKARTE UM EUR 7,- 
(Kartenverkäufer gehen in Aschbach von Tür zu Tür!)
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VON UNSEREN VEREINEN | FA. KAYRON

Weihnachtsspende der Fa. KAYRON 
für Mitbürger

Ursula und Goƪ  ried Scheidl von der KAYRON GmbH be-
dankten sich für ein erfolgreiches GeschäŌ sjahr und 
schenkten fi nanzielle Unterstützung in der Höhe von € 
800,- an liebe Nachbarn in der Aschbacher Gemeinde. In 
Begleitung des Obmannes der heimatlichen Dorferneue-
rung, Ing. Erwin Zeitlhofer, an diesem Tage der Nikolaus 
höchstpersönlich, besuchten sie Frau und Herrn Pöschl, 
um vorweihnachtliche Freude zu bescheren. Damit wurde 
Weihnachten auch für das weniger begüterte Paar ein un-
beschwertes und fröhliches Fest! 

OldƟ merverein Aschbach

Bei den OldƟ mern tut sich auch in der sƟ llen Zeit, wo kei-
ne Treff en staƪ  inden, etwas. So trafen sich am 18.01.2020 
die OldƟ merfreunde wieder zum obligaten Neujahrske-
geln im Gh LeƩ ner. Der Einladung der OldƟ merfreunde 
aus SenŌ enegg folgten eine Abordnung aus St. MarƟ n, 
Aschbach und den Senioren aus Greinsfurth und Mauer. 
Bei guter SƟ mmung mit hervorragenden Würfen – des Öf-
teren auch ins Leere – konnten sich die Senioren aus 
Greinsfurth-Mauer den prall gefüllten Geschenkkorb si-
chern. Platz zwei erreichte Aschbach. DriƩ er wurde St.
MarƟ n vor dem Schlusslicht SenŌ enegg. Herr Franz Eletz-
hofer vom Veranstalter SenŌ enegg bedankte sich für den 
fairen Ablauf und das gesellige Beisammensein. Das „Alt-
jahreskegeln“ am 23.11.2019  im Gh LeƩ ner wurde vom 
Veranstalter Aschbach vor den Senioren aus Aschbach, 
St.MarƟ n und SenŌ enegg gewonnen. Der OldƟ merverein 
Aschbach freut sich schon auf die nächsten Einsätze beim 
Frühlingsmarkt und dem Maibaumsetzen.

Musikkapelle Aschbach-Markt

Wir Bäuerinnen laden zu unserer „Thermenfahrt 
nach Geinberg“ herzlich ein.
Wann: 04. März 2020
Abfahrt: 08.00 Uhr Urltalerhof St. Peter/Au
RückkunŌ : 21.30 Uhr
Anmeldung: bei Fr. Karin Sindhuber, Tel.: 0650/ 
3110369 (Anmeldeschluss 26. Februar 2020)

Weiters veranstalten wir einen „Ent-Spannungskurs 
für Körper, Geist und Seele – Stärkung von Selbst-
wert und Selbstbewusstsein“
Die KraŌ  der Gedanken – und wie sie wirken.
Wann: 09. März 2020, 19.30 bis 21.30 Uhr
Wo: Rathaussaal Aschbach-Markt, Rathausplatz 1
Kursbeitrag: € 15,00
Mitzubringen: Decke oder YogamaƩ e und Polster
Anmeldung: bei Fr. Margarete Reindl, Tel.: 0676/
7280060 (Anmeldeschluss 02. März 2020)

Wir freuen uns, wenn du dabei bist.
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VON UNSEREN VEREINEN

Kinderworkshop
„Pfl ege von Kopf bis Fuß für Kids“

Wir werden in ganz einfachen SchriƩ en verschiedene 
KosmeƟ karƟ kel zum Verwöhnen zaubern, (wie z.B. Lip-
penbalsam, Himbeershampoo & duŌ ende Creme) die 
die Kinder natürlich mit nach Hause nehmen dürfen.

Veranstalter: Kräuterkreis Aschbach
Kursleitung: Imelda Sturl (Kräuterpädagogin)
Wann: Samstag, 07. März 2020, 14.00 – ca. 16.30 Uhr
Wo: bei Ingrid Sturl, Hendlweg 1, 3361 KrensteƩ en
Altersgruppe: ab 8 – 14 Jahre
Leistungsausgleich: € 10,00 Materialkosten
Anmeldung bei: ChrisƟ na Burghofer (0676/7736860)

DER WALD
Ein komplexer Lebensraum zwischen Mythos & Vision

Bildvortrag von DI Werner Gamerith

Wälder prägen als ursprüngliches Pfl anzenkleid unserer 
Heimat LandschaŌ en und Menschen. Ihre Aufgaben 
wie Schutz und Wohlfahrt, Erholung und Biodiversität 
erfüllen sie aber immer schlechter, je intensiver sie zur 
einförmigen HolzprodukƟ on umgestaltet werden. Zum 
Glück gibt es auch naturnahe Wälder, die Raum für eine 
märchenhaŌ e Lebensvielfalt bieten und dennoch ihre 
Besitzer ernähren. Der Vortrag vermiƩ elt einen Ein-
druck von Schönheit & Komplexität dieses Ökosystems, 
dem man staƩ  verengtem Nutzungsdenken nur mit 
ganzheitlicher Wahrnehmung gerecht werden kann. 

Wann: Freitag, 13. März 2020, 19.00 Uhr
Wo: Gasthof LeƩ ner, Rathausplatz 13, 3361 Aschbach
EintriƩ : freiwillige Spenden
Veranstalter: Mostviertler Aquarienverein, Kräuterkreis 
Aschbach

A B G E S A G T !

Niklaus ist ein guter Mann... 

Auch in diesem Winter gingen die Nikoläuse vom Dorfer-
neuerungsverein Aschbach von „Haus zu Haus“ und be-
suchten 31 Familien. Roland Schmutzer und Erwin Zeitl-
hofer hoff en, dass es allen gefallen hat und bedanken sich 
für die vielen freiwilligen Spenden. Der Reinerlös wurde  
an die OrganisaƟ on Licht für die Welt (hƩ ps://www.licht-
fuer-die-welt.at) gespendet. 
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SONSTIGES / DIVERSE ANZEIGEN

Samstag, 07. März 2020
20.00 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr)

Sporthalle Aschbach-Markt

EintriƩ skarten am Gemeindeamt Aschbach-Markt 
erhältlich (VVK: € 18,- | AK: € 20,-)

WIR SUCHEN DICH!
WintersporƩ ag der 

Gemeinde Aschbach-Markt
29. Februar 2020 in Lackenhof/Ötscher

Abfahrt Rathausplatz 07.30 Uhr 
RückkunŌ  ca. 17.30 Uhr

Buskostenbeitrag: Jugendliche ab 15 J. und Erwachse-
ne € 10,- | Kinder fahren graƟ s mit dem Bus

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre können nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen miƞ ahren. Anmeldung im 
Bürgerservice des Gemeindeamts mit Bezahlung des 
Busbeitrags bis spätestens 21. Februar. Die Gemeinde 
Aschbach-Markt als Veranstalter übernimmt keine Haf-
tung für Schäden jeglicher Art. Wenn vorhanden, NÖ 
Familienpass bzw. Ausweis (auch für Kinder) für LiŌ kar-
tenermäßigung nicht vergessen!
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Stellenausschreibung
Bei der Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg gelangt 

die Stelle eines(r)

Bauhofmitarbeiters/in
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden 

zur Ausschreibung.

Dienstbeginn: ab sofort bzw. nach Vereinbarung

Für nähere InformaƟ onen kontakƟ eren Sie die Markt-
gemeinde Wallsee-Sindelburg.

Bewerbungen sind schriŌ lich mit Lebenslauf beim Ge-
meindeamt Wallsee-Sindelburg, Marktplatz 2, 3313 
Wallsee oder per E-Mail an gemeinde@wallsee-sindel-
burg.gv.at einzubringen.

SONSTIGES / DIVERSE ANZEIGEN

Otmar Weise GmbH Dachdeckerei und Spenglerei 
sucht zum soforƟ gen EintriƩ :

Spengler- und Dachdeckerhelfer sowie 
FachkräŌ e und Lehrlinge

Kräuterkreis Aschbach

Beim Frühlingsmarkt am 25.04.2020 bietet heuer der 
Kräuterkreis zusätzlich kleine Kräuterführungen an. Sie 
fi nden um 10, 14, 15 und 16 Uhr staƩ . So-
mit gibt es Gelegenheit, unsere Kräuter 
des Heimatortes besser kennenzulernen. 

ProdukƟ onstechniker (m/w/d)

Doka zählt zu den weltweit führenden Unternehmen in 
der Entwicklung, Herstellung und im Vertrieb von Scha-
lungstechnik für alle Bereiche am Bau.

Details zu der Stellenausschreibung fi nden Sie auf www.
doka.com/karriere oder direkt hƩ ps://smrtr.io/3HpsY
Bei off enen Fragen freue ich mich über Ihren Anruf: An-
gelika Aichberger, Human Resources (07472-605-2292)
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